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 Mittwoch

7. Mai 2008

 19. Jahrgang

Streckensperrungen zur AvD Sachsen-Rallye 2008 im Raum Kirchberg

Freitag 16.5.2008, 16.48 Uhr - 21.42 Uhr

WP 2/5 Hirschfeld – Hirschfeld

Folgende Straßen sind gesperrt:

- in Hirschfeld die Stangengrüner Straße bis Stangengrün

Talmühle

die Rottmannsdorfer Straße bis Abzweig Richtung

Niedercrinitz

- in Stangengrün Am Berg

- in Wolfersgrün die Stangengrüner Straße, die Dorfstraße,

die Niedercrinitzer Straße

- in Niedercrinitz die Talstraße, die Brücke zur Thäl-

mannstraße

die Thälmannstraße bis Rottmannsdorfer Straße

Sonnabend den 17.5.2008, 9.51 Uhr - 15.18 Uhr

WP 7/11 Obercrinitz – Stangengrün

Folgende Straßen sind gesperrt:

- in Obercrinitz Waldsiedlung ab Einmündung Amselgrund

die Waldstraße ab Einmündung Waldsiedlung bis

Obercrinitzer Straße

die Bärenwalder Straße bis Einmündung Milchstraße

die Milchstraße, der Gewerbepark,

die Crinitztalstraße ab Einmündung Gewerbepark

- in Rothenkirchen die Neue Wildenauer Straße ab Einmün-

dung Crinitztalstraße

- in Wildenau die Rothenkirchner Straße und die Stangen-

grüner Straße

Sonnabend 17.5.2008, von 10.05 Uhr – 15.32 Uhr

WP 8/12 Stangengrün – Kirchberg

Folgende Straßen sind gesperrt:

- in Stangengrün die Obercrinitzer Straße ab Einmündung

Eisenberg

die Irfersgrüner Straße,

die Hirschfelder Straße ab Einmündung Herrenteich

die Zufahrt zum Herrenteich

- in Lauterhofen die Lauterholzner Straße

die Kirchberger Straße

Sollten Sie noch Fragen haben, steht Ihnen Frank Tauten-

hahn, Tel. 0172 3715865, gerne zur Verfügung.

Es werden noch Streckenposten für die AvD Sachsen-Rallye

gesucht. Mindestalter 18 Jahre mit Fahrzeug und Handy, von

16 - 18 Jahre mit schriftlichem Einverständnis der Eltern. Es

werden pro Tag 20 Euro gezahlt. Infos unter 0172 3715865.



Seite 2 9/2008



9/2008 Seite 3



Seite 4 9/2008

Bekanntmachung

Öffnungszeiten Briefwahllokal Zimmer 22

Das Briefwahllokal der Stadt Kirchberg und der Gemeinden

Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld befindet sich in

der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirch-

berg, und ist ab 26.05.2008 wie folgt geöffnet:

montags: 09.00 bis 12.00 Uhr

dienstags: 09.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 18.00 Uhr

mittwochs: 09.00 bis 12.00 Uhr

donnerstags: 09.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 16.00 Uhr

freitags: 09.00 bis 12.00 Uhr

Am Freitag, dem 06.06.2008, hat das Briefwahlbüro von

09.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Kirchberg, den 15.04.2008

gez. W. Becher

W. Becher, Bürgermeister

38. Sitzung des Technischen

Ausschusses

Am 15.04.2008 fand die 38. Sitzung des Technischen Aus-

schusses statt. Dabei wurden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 2

Vergabe von Bauleistungen für die Deckensanierung der

Rudolph-Breitscheid-Straße in Kirchberg - 3. BA.

Der Technische Ausschuss beschließt die Straßeninstandset-

zung – Deckensanierung – der Rudolph-Breitscheid-Straße –

3. Bauabschnitt aus Eigen- und Fördermitteln des Straßenson-

derprogramms des Freistaates Sachsen.

Die Vergabe der Bauleistungen erfolgt nach öffentlicher Aus-

schreibung an die Bietergemeinschaft STRATA Bau GmbH

Meerane / Schirmer Asphalt GmbH Chemnitz zum Angebots-

preis von 57.684,04 Euro (Brutto) als wirtschaftlich günstigs-

ten Bieter.

TOP 3

Beschlussvorlage über den Kauf eines Kompaktfahrzeu-

ges (Container-Fahrzeug) als Neuinvestition für den Bau-

hof Kirchberg, Typ BONETTI F 100x4

Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe für die

Lieferung eines Kompaktfahrzeuges Typ BONETTI F 100x4

einschließlich eines Absetzkippers CT 2T, Aufsatzstreuer

AST 1,0 und eines Schneeräumschildes PVH 1-20 zur Ange-

botssumme in Höhe von 96.152,00 Euro (Brutto) an die Firma

Engelhardt aus Crinitzberg als wirtschaftlich günstigsten Bie-

ter.

TOP 5

Beschlussvorschlag über die Ausübung des gesetzlichen

Vorkaufrechtes nach den §§ 24-28 BauGB

TOP 5.1.

Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche

Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr. 454/2008

des Notars Mallon mit Amtssitz in Mittweida nicht ausgeübt

wird.

TOP 5.2.

Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche

Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr. 194/2008

der Notarin Graf mit Amtssitz in Zwickau nicht ausgeübt wird.

TOP 5.3.

Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche

Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr. 255/2008

des Notars Bax mit Amtssitz in Wilkau-Haßlau nicht ausgeübt

wird.

TOP 5.4.

Der Technische Ausschuss beschließt, dass das gemeindliche

Vorkaufsrecht nach den §§ 24-28 BauGB zu UR-Nr. 277/2008

des Notars Bax mit Amtssitz in Wilkau-Haßlau nicht ausgeübt

wird.

Mitteilung der Finanzverwaltung

Kirchberg/Steuern

Erinnerung der Steuerfälligkeit Grund- und

Gewerbesteuer

Die Stadtverwaltung Kirchberg/Finanzverwaltung/Steuern

weist darauf hin, dass am 15. Mai 2008 das II. Quartal der

Grund- und Gewerbesteuer 2008 fällig ist. Wir möchten Sie

bitten, die Zahlungen fristgemäß zu leisten, da sonst die

Stadtverwaltung Kirchberg  verpflichtet ist, Mahn- und Säum-

nisgebühren zu verlangen. Wir unterstützen Sie gerne bei der

Termineinhaltung, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung

erteilen.

Die Teilnahme am Einzugsverfahren bedeutet für Sie:

- kein Ausfüllen von Überweisungsbelegen

- kein Überwachen von Zahlungsterminen

- kein lästiger Mahnbrief

- keine Mahngebühren und Säumniszuschläge

- kein Risiko (Sie können jederzeit die uns erteilte Er-

mächtigung widerrufen oder ändern).

Außerdem können Sie noch zwischen zwei Zahlungsmodali-

täten wählen:

Jahreszahler

- jährlich zum 1. Juli Fälligkeit des gesamten Grundsteuerbe-

trages (schriftlicher Antrag muss bis spätestens bis 30.11. für

das Folgejahr einmalig vorliegen)

Quartalszahler

- 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines

jeden Jahres

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit der Abbuchung.

Des Weiteren möchten wir unsere Steuerzahler darauf auf-

merksam machen, dass von der Stadtverwaltung Kirchberg

seit dem Jahr 2007 nur noch Bescheide erstellt und verschickt

werden, wenn sich Änderungen ergeben haben.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadtverwaltung

Kirchberg/Steuern, Frau Friedrich  (Tel.: 037602/83136).

                 Ihre Finanzverwaltung / Steuern
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Ortsbegehung im Ortsteil

Leutersbach

Am Samstag, dem 17.05.2008, findet mit Vertretern der Stadt

Kirchberg, Ordnungsamt und Bauamt, die jährliche Ortsbege-

hung in Leutersbach statt. Beginn: 9.00 Uhr; Treffpunkt:

Großer Teich

Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, zu diesem

Termin ihre Probleme und Anliegen vorzubringen.

Barth, Ortsvorsteher

Energieberatung

im Rathaus in Kirchberg

Die  nächste kostengünstige Energieberatung  findet am

Dienstag, dem 20.05.2008, von 14.00 bis 18.00 Uhr, im

Sitzungszimmer des Rathauses (1.Etage, Zi.104) statt (Bera-

tungsgebühr 5,00 Euro/Beratung). Voranmeldung ist möglich

im Sekretariat des Bürgermeisters oder telefonisch unter

037602/83100 oder 0375/6925000. Berater: Dipl.-Ing. Gerd

Wappler

Beratungsschwerpunkte:

- Wärmepumpen, Erdwärmenutzung, Solar

- Allgemeine Heizungs- u. Lüftungsanlagen

- Prüfung von Heizkostenabrechnungen

(keine Mietrechtsberatung)

- Energetische Prüfung von Energieabrechnungen (keine

Mietrechtsberatung)

- Senkung des Raumwärmebedarfes (kostensparendes

Heizen und Lüften)

- Dämmung von Gebäuden

- Bauphys. Probleme (Schimmelbildung)

- Energiepass für Gebäude (Pflicht seit Anfang 2008)

Hinweis zur Auslegung von

Rattenködern

Ab 5. Mai 2008 wird im Gebiet der Goethestraße, Gorkistra-

ße, K.-Kollwitz-Straße und C.-Zetkin-Straße sowie im Be-

reich des Rödelbaches und Mühlgrabens Rattengift ausge-

legt. Zur Auslage sind Rattenköder mit der Bezeichnung

„Bertram-Cumarin-Festköder“ mit dem Wirkstoff Coumate-

tralyl (0,0375 %) vorgesehen (Änderungen vorbehalten).

Kinder und Haustiere sind fernzuhalten. Bei Verdacht einer

Köderaufnahme ist unbedingt der Arzt aufzusuchen. Die

Auslegung erfolgt durch die Fachfirma „Breiter Holzschutz

und Schädlingsbekämpfung“ aus Werdau. Rückfragen sind

unter 03761/2107 möglich.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes

Das Lebensmittelüberwachungs-

und Veterinäramt informiert zur

Geflügelpest (Vogelgrippe)

In Anbetracht der nach wie vor bestehenden Gefährdung eines

Ausbruchs der Klassischen Geflügelpest („Vogelgrippe“)

mahnt das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt alle

Geflügelhalter zur gewissenhaften Einhaltung der geltenden

Vorsichtsmaßnahmen, um eine Einschleppung und Weiter-

verbreitung dieser Tierseuche in unsere Hausgeflügelbestän-

de zu verhindern.

Die Weiterverbreitung des Geflügelpestvirus erfolgt über

direkten Tierkontakt, infizierte Wildvögel aber auch indirekt

durch den Handel mit lebendem und geschlachtetem Geflügel

bzw. dessen Produkten, kontaminierten Lebensmitteln, Ge-

genständen (z.B. Schuhwerk), Geräten, Futter und Einstreu.

Seuchenhygienische Nachforschungen ergaben, dass die im

Dezember vergangenen Jahres in Brandenburg festgestellten

Geflügelpestfälle mit hoher Wahrscheinlichkeit auf die Ver-

fütterung unerhitzter Schlachtabfälle von tiefgefrorenen un-

erkannt infizierten Mastenten an das hofeigene Geflügel aus-

gelöst wurden! So wurden in allen drei von der Geflügelpest

betroffenen brandenburgischen Gehöften wenige Tage vor

Seuchenausbruch unerhitzte Geflügelabfälle von zuvor tief-

gefrorenen Mastenten an das hofeigene Geflügel verfüttert.

Weitergehende Ermittlungen ergaben, dass es sich hier um

einen Virustyp handelte, der nahezu identisch mit einem

Virustyp war, der im Sommer 2007 in einem von der Geflügel-

pest betroffenen Entenmastbestand gefunden wurde. Es ist

anzunehmen, dass aus diesem Betrieb unerkannt infizierte

Enten zur Schlachtung gelangten, noch bevor in diesem

Betrieb der Nachweis des Geflügelpestvirus gelang. Dies

erklärt sich dadurch, dass Wassergeflügel das Geflügelpest-

virus beherbergen kann, ohne sofort deutliche Erkrankungs-

erscheinungen zu zeigen.

Daher ist zwingend darauf zu achten, keine geflügelhalti-

gen Erzeugnisse an Geflügel zu verfüttern oder für Geflü-

gel zugänglich abzulagern!

Die derzeit in unserem Landkreis geltende Ausnahme von

der generellen Aufstallungspflicht des Geflügels kann

ohnedies nur aufrechterhalten bleiben, wenn von allen Geflü-

gelhaltern die erforderlichen Schutzmaßnahmen konsequent

eingehalten werden.

Wer Geflügel (außer Tauben) nicht ausschließlich in Ställen

hält, muss Schutzmaßnahmen vor dem Kontakt zu wildle-

benden Vögeln ergreifen. So darf er die Tiere nur an Stellen

füttern, die wildlebenden Vögeln nicht zugänglich sind und

die Tiere nicht mit Oberflächenwasser tränken, zu dem wild-

lebende Vögel Zugang haben. Ebenso sind Futter, Einstreu

und sonstige Gegenstände, mit denen Geflügel in Berührung
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kommen kann, für wildlebende Vögel unzugänglich aufzube-

wahren.

Treten in einem Geflügelbestand plötzliche ungeklärte

Verendungen oder Erkrankungen auf, die mit Apathie,

Verweigerung der Futter- und Wasseraufnahme, Atemnot,

Durchfällen, Störungen der Eiproduktion oder zentralnervö-

sen Störungen einhergehen, ist umgehend der Hoftierarzt oder

das zuständige Lebensmittelüberwachungs- und Veterinär-

amt zu informieren. Treten innerhalb von 24 Stunden Tierver-

luste von mehr als 3 Tieren bzw. in Beständen von über 100

Tieren > 2% oder erhebliche Abnahmen von Legeleistung und

Mastzunahmen auf, muss auf das Virus der Geflügelpest

untersucht werden.

Halter von Enten und Gänsen müssen diese Tiere vierteljähr-

lich virologisch auf Influenza-A-Virus der Subtypen H5 und

H7 untersuchen lassen oder die Enten und Gänse gemeinsam

mit Hühnern oder Puten (Sentineltiere, die unmittelbar nach

Viruskontakt erkranken und so die Seuche anzeigen) halten.

Diese Haltungsform muss jedoch zuvor dem zuständigen

Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt angezeigt wer-

den. Jedes verendete Sentinel-Tier muss auf Influenza-A-

Virus der Subtypen H5 und H7 untersucht werden.

Alle Geflügelhalter (auch Hobbyhalter mit nur wenigen Tie-

ren) müssen exakte Aufzeichnungen über sämtliche Zu-

und Abgänge/Verkäufe von Geflügel mit Namen und An-

schrift des Transportunternehmens, des bisherigen Besitzers

sowie des Erwerbers führen (Bestandsregister).

Die Stallungen sind gegen unbefugtes Betreten zu sichern und

Stallbesucher im Bestandsregister zu vermerken.

Kontaktadresse: Lebensmittelüberwachungs- und Veterinär-

amt des Landkreises Zwickauer Land, Zum Sternplatz 7,

08412 Werdau, Tel.: 03761 / 56-1451

Landesverband für Körper- und Mehrfachbehinderte in

Sachsen e. V., Stuttgarter Allee 6, 04209 Leipzig, Tel.: 0341

42 11 972; www.lvkm-sachsen.de

„Betreutes Wohnen in

Gastfamilien“

Eine alternative Wohnform für Menschen

mit Behinderung

Wir suchen für unser Projekt „Betreutes Wohnen in Gastfa-

milien“:

- engagierte Familien, aber auch Einzelpersonen, die In-

teresse haben, einen Menschen mit Behinderung bei

sich aufzunehmen und

- Menschen mit Behinderung, die als Familienmitglied in

eine kleine oder große Familie aufgenommen werden

möchten und so ein solides und sicheres Zuhause fin-

den.

Anspruchsberechtigte für diese Leistung sind außerdem Pfle-

gefamilien und deren behinderte volljährige Pflegekinder.

Was bedeutet betreutes Wohnen in Gastfamilien? Erwach-

sene Menschen mit Behinderung leben als Gäste bei Familien

und werden von diesen betreut. Sie erhalten durch das Leben

in der Familie einen sozialen und emotionalen Rahmen, der

sie wirksamer unterstützt als die stationäre Betreuung in

einem Wohnheim. Das Leben in der Gastfamilie wird kontinu-

ierlich und professionell durch das Familienbetreuungsteam

unseres Landesverbandes unterstützt. Die Dauer des Aufent-

haltes in einer Gastfamilie richtet sich nach der Besonderheit

des Einzelfalles. Zwischen der Gastfamilie, dem Menschen

mit Behinderung und dem Träger des Familienbetreuungs-

teams wird eine Vereinbarung über rechtliche und finanzielle

Rahmenbedingungen geschlossen. Die Gastfamilie erhält ein

monatliches Betreuungsgeld, anteilige Miete und Kostgeld.

Wo erfahre ich mehr? Das Familienbetreuungsteam des

Landesverband für Körper- und Mehrfachbehinderte in Sach-

sen e. V., Stuttgarter Allee 6, bietet für Sie ab sofort sachkun-

dige Beratung zu dieser alternativen Wohnform:

- Beratung bei der Überlegung,

ob Sie einen Menschen mit Behinderung bei sich auf-

nehmen können/

ob Sie als Familienmitglied in einer Familie leben

können

- Ausführliche Vorbereitung auf die Aufnahme

- Intensive Begleitung vor Ort nach der Aufnahme

- Unterstützung und Beratung im Familienleben

- Beratung in lebenspraktischen, sozialhilferechtlichen

und finanziellen Fragen

- Regelung der Betreuungsgewährleistung bei Abwesen-

heit der Familie

- Schulungen

Bitte melden Sie sich per E-Mail oder telefonisch, um ein

persönliches Gespräch zu vereinbaren.

Als Ansprechpartner stehen Ihnen Juliane Lenk und Jenny

Schneider zur Verfügung. Tel. 0341/4211972 oder E-Mail

j.lenk-lvkmsachsen@online.de

Der Bürgermeister

gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Frau Lisa Weller am 08. Mai in Saupersdorf

Herrn Hermann Kaiser am 09. Mai in Kirchberg

Herrn Werner Trahm am 09. Mai in Kirchberg

Herrn Wolfgang Friedrich am 14. Mai in Stangengrün

Herrn Jürgen Taggeselle am 15. Mai in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag:

Herrn Edwin Krautsieder am 13. Mai in Kirchberg

Frau Christa Keuchel am 19. Mai in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Frau Annerose Clauß am 08. Mai in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Herrn Georg Pampel am 07. Mai in Kirchberg

Herrn Kurt Meichsner am 08. Mai in Kirchberg

Frau Gertraute Schmidt am 14. Mai in Kirchberg

Herrn Walter Neupert am 16. Mai in Kirchberg

Frau Elfriede Flechsig am 17. Mai in Kirchberg
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Veranstaltungshinweise

Wer war

Ernesto Che Guevara ...?

... der zum T-Shirt-Helden wurde und von dem die

meisten von uns nichts weiter kennen, als dieses Bild,

das um den ganzen Erdball ging, nachdem er im Alter

von 39 Jahren1967 in Bolivien den Tod fand?

Ein Vortrag von Monika Berkau verbunden mit einem

Dokumentarfilm über sein Leben und Wirken und seine

politischen Ziele sollen  Aufschluss geben über den

argentinischen  Arzt und kubanischen Revolutionär,

über ein außergewöhnliches Leben!

Donnerstag, 15. Mai 2008, 19.00 Uhr,

im Eheschließungszimmer

des Rathauses Kirchberg

Der Eintritt ist frei.

15. Pfingsttreffen der

Modellsportler

Der 1. RC-MSC Kirchberg e. V. lädt

alle Modellsportfreunde

am Samstag, dem 10.05., und

Sonntag, dem 11.05.2008,

zum 15. Pfingsttreffen der Modellsportler nach Leutersbach

ein. Wie jedes Jahr werden Modelle zu Wasser, zu Land und

in der Luft vorgeführt. Für das leibliche Wohl wird bestens

gesorgt. Parkmöglichkeiten vorhanden.

Weitere Informationen unter: www.rc-msc-kirchberg.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

    Der Vorstand

Nächster Redaktionsschluss: 09.05.2008

Nächster Erscheinungstag: 21.05.2008

Kurzbesuch aus Sendenhorst

Der MGV Rödeltal empfängt am 10.05.2008 den Männerge-

sangsverein mit seinen Frauen aus Sendenhorst, unserer Part-

nerstadt. Der Chor verbringt die Pfingstfeiertage in der „Gol-

denen Stadt“ Prag. Von unseren Freunden wurde die Route so

gewählt, dass ein Kurzaufenthalt in Kirchberg möglich wird.

Leider ist die Zeit zwischen 12.00 und 15.00 Uhr kurz, aber sie

reicht aus, um die Freundschaft zu vertiefen und Neuigkeiten

auszutauschen. Nach einer Stärkung und nach Darbietung

einiger neuer Lieder werden wir unsere Sendenhorster wieder

herzlich verabschieden.

Männergesangverein Sendenhorst im Jahr 2005.

Der MGV Rödeltal wünscht seinen Freunden eine gute Fahrt

nach Kirchberg und viele schöne Stunden in der „Goldenen

Stadt“ Prag, natürlich bei hoffentlich herrlichem Sonnen-

schein.

W. Zschenderlein

Frühlingkonzert

des Christoph-Graupner-Gymnasiums

Das traditionelle Frühlingskonzert des Christoph-Graupner-

Gymnasiums findet

am Freitag, dem 16. Mai 2008,

um 19.00 Uhr, in der städtischen

Sport- und Mehrzweckhalle statt.

Dazu laden Schüler und Lehrer des Gymnasiums herzlich ein.

Für alle Besucher sind Sitzplätze vorhanden. Eintrittskarten

werden nicht benötigt.

„Schauschafscheren“

am Samstag, dem 17.05.2008

bei Schafwollhandel Günnel, Dorfstr. 9,

in Hartmannsdorf

Schafe werden zum Nulltarif

geschoren. Beginn: 09.30 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
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8. Mülsengrundlauf der Gemeinde

Mülsen am 17. Mai 2008

Ein sportliches Highlight für alle

Laufsportfans

Der Startschuss zum 8. Mülsengrundlauf fällt am Samstag,

dem 17. Mai 2008, um 10.00 Uhr, im Sportzentrum Stangen-

dorf. Drei Distanzen stehen für Läuferinnen und Läufer aller

Altersgruppen zur Auswahl: 5 km, 10 km und 15 km. Zusätz-

lich findet für die Altersgruppen Schülerinnen/Schüler ein

2000-m -Lauf im Stadion statt. Bevor die Läufer jedoch an den

Start gehen, beweisen die Kleinen im Kindergartenalter beim

Knirpsenlauf ihr Können.  Organisiert wird dieser Volkslauf

von der SG Motor Thurm e.V. in Zusammenarbeit mit der

Gemeinde Mülsen. Zahlreiche Läufer im Alter zwischen 8

und 65 Jahren gingen im letzten Jahr an den Start. Auch in

diesem  Jahr hoffen wir wieder auf viele Teilnehmer.

Wer also Lust und Freude am Laufen hat, kann sich in der

Gemeinde Mülsen unter Telefon 037601/50065 oder 50066,

per Fax unter 037601/50040 oder per E-Mail unter

info@muelsen.de anmelden. Anmeldeschluss ist am 16. Mai

2008, um 12.00 Uhr. Bis 9.30 Uhr am Lauftag sind noch

Anmeldungen gegen eine Nachmeldegebühr von 1,00 Euro

direkt an der Strecke möglich. Folgende Startgebühr ist zu

entrichten: 5 km – 3,00 Euro, 10 km – 4,00 Euro, 15 km – 5,00

Euro. Für die Schülerinnen/Schüler D – A entfällt die Startge-

bühr.

1. Mülsengrund Nordic Walking

Erstmalig wird in diesem Jahr ein Nordic-Walking-Lauf durch-

geführt. Die Walker werden von Nordic-Walking-Coach Ste-

fan Künzel angeführt. Die landschaftlich sehr reizvolle Stre-

cke über 10 km führt durch den Rümpfwald. Der Lauf hat

keinen Wettkampfcharakter. Jeder Teilnehmer erhält eine

Teilnahmeurkunde und ein kleines Erinnerungsgeschenk.

Interessierte können sich bei der Gemeinde Mülsen bis zum

16. Mai 2008, 12.00 Uhr, anmelden. Am Veranstaltungstag ist

die Anmeldung bis 9.30 Uhr im Sportzentrum Stangendorf

möglich. Die Teilnahmegebühr beträgt 3,00 Euro. Gestartet

wird um 10.40 Uhr im Sportzentrum Stangendorf. Gegen

10.35 Uhr findet eine Erwärmung mit Musik statt. Eine

Ausleihe der Stöcke ist nicht möglich.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

15. Radlersonntag am 18. Mai 2008

in der Gemeinde Mülsen

Erleben Sie das längste Straßenfest Sachsens

auf dem Fahrrad!

Am Sonntag, dem 18. Mai 2008, findet der 15. Radlersonntag

in der Gemeinde Mülsen statt. Der Startschuss fällt um 10.00

Uhr im OT Neuschönburg. Die Besucher können an diesem

Tag wieder mit vielen Attraktionen und Höhepunkten rech-

nen. Entlang der zirka 20 km langen Strecke über Ortmanns-

dorf, Mülsen St. Niclas, Mülsen St. Jacob, Mülsen St. Mi-

cheln, Stangendorf, Thurm, Niedermülsen, Abzweig Wulm,

Zwickau OT Schlunzig bis zum Ziel in Dennheritz  OT

Niederschindmaas präsentieren sich wieder die Vereine, Ge-

werbetreibenden und Ortschaften.

Die Besucher erwartet ein vielfältiges Angebot an Ausstellun-

gen, Informations- und Präsentationsständen zu den verschie-

densten Themen, musikalischem Programm oder Rummel.

Natürlich ist auch wieder für das leibliche Wohl gesorgt.

Überall an der Strecke lädt ein umfangreiches Angebot an

warmen und kalten, süßen und herzhaften Speisen sowie

Getränken zu einer Rast ein. Nicht mehr wegzudenken ist die

jährlich stattfindende Tombola. Was man dafür tun muss?

Einfach alle 10 Stempelstellen anfahren und sich die Teilnah-

me bestätigen lassen. Im Verwaltungszentrum kann jeder

Radler einen Blick auf alle Preise werfen, die, wie bereits im

Vorjahr, im Standesamt ausgestellt werden.

Wir möchten Sie recht herzlich zu diesem Event für die ganze

Familie einladen. Verbringen Sie mit uns einen erlebnisrei-

chen Tag fern ab von Stress und Autoverkehr.

Start der Workshop-Reihe

„Theaterpass 2008“

16 Workshops eröffnen im April/ Mai die Projekt-Reihe

„Theaterpass 2008“ von HELMNOT CULTURA. Interessant

und abwechslungsreich bietet die erste Staffel ein gewohnt

großes Angebot für jung und alt. Theaterspiel auf Stelzen,

Tanz, Maskenbau, Schattentheater, Malerei und Theaterplas-

tik versprechen vielfältige Ausdrucksmöglichkeiten im künst-

lerischen und kunsthandwerklichen Bereich. Alle Termine,

Anmeldungen, Infos zu den kostenlosen Workshops unter

www.helmnot-cultura.de oder telefonisch (037204-6880).

Für alle Erlebnishungrigen wird am 18.05.2008 erneut der

begehrte Workshop „Stelzentheater“ angeboten. Das Theater-

spiel auf Stelzen ist ein anspruchsvolles akrobatisches Ele-

ment der Theaterdarstellung. Sicherheit und Disziplin im

Umgang mit Stelzen, Erwärmungs- und Gleichgewichts-

übungen, Geschicklichkeits- und Balanceübungen und an-

schließend erste Figurenspiele auf Stelzen erlernen die Anfän-

ger von den Theaterprofis. In den acht Stunden dieses Work-

shops „wächst jeder Teilnehmer mit viel Freude über sich

hinaus“. Mindestens jedoch einen Meter höher.

Die Projekt-Reihe „Theaterpass 2008“ wird gefördert durch

den Kulturraum Zwickauer Raum, der Stadt Lichtenstein und

HELMNOT.

Programm vom 13.05. bis 23.05.2008

Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“ Kirchberg,

Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509

Dienstag, 13.05.

09.00 - 11.00 Uhr Beratung Frau und Beruf

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

15.00 - 17.00 Uhr Handarbeitstreff
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15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik für Frauen

16.00 - 17.00 Uhr Sport im Doppelpack

19.30 - 20.30 Uhr Weight-Watchers-Treffen

Mittwoch, 14.05.

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

10.00 - 11.30 Uhr Elternschule: Erste Hilfe beim Klein-

kind

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube + Kreatives Gestalten

Donnerstag, 15.05.

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube + Spielenachmittag

13.30 - 15.00 Uhr Sprechstunde d. Mieterschutzvereins

15.00 - 17.00 Uhr Klöppeln

19.30 - 20.30 Uhr Tanzkurs

Freitag, 16.05.

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Samstag, 17.05.

15.00 - 18.00 Uhr Tanznachmittag für Senioren

Montag, 19.05.

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Dienstag, 20.05.

09.00 - 11.00 Uhr Beratung Frau und Beruf

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

15.00 - 17.00 Uhr Handarbeitstreff

15.00 - 17.00 Uhr Sport für Generationen (im Rahmen

der Gesundheitswoche)

19.30 - 20.30 Uhr Weight-Watchers-Treffen

Mittwoch, 21.05.

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube + Kreatives Gestalten

Donnerstag, 22.05.

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

10.00 - 11.30 Uhr Kinder klein und fit - Gesunde

Ernährung für Kinder (im Rahmen der

Gesundheitswoche)

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube + Spielenachmittag

19.30 - 20.30 Uhr Hobby-Tanzkurs

Freitag, 23.05.

09.00 - 12.00 Uhr Kreativwerkstatt: Filzen mit Wolle

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Kinderfreundliche Stadtplanung

Der Bürgermeister lädt ein

am 08.05.2008, um 10.00 Uhr in das Familienzentrum

im „Haus der Parität“, Bahnhofstr. 19.

Mütter im Gespräch mit dem Bürgermeister zu den

Themen: Erhöhung und Verbesserung der Kinderfreund-

lichkeit in Kirchberg sowie Schaffung eines Kinder-

spielplatzes. Alle Interessierten sind dazu recht herzlich

eingeladen.

W. Becher, Bürgermeister

Rückblick

„Über den Wolken“ und doch

mitten im Leben

„Ein musikalischer Leckerbissen“ für alle Reinhard-Mey-

Fans, war das Konzert mit dem Künstler und Sänger Ludwig

Müller am Freitag, dem 18.04.2008, im Kirchberger Rathaus.

Begeisterte Musikfans lauschten aufmerksam den Songs und

belohnten mit viel Beifall. Zirka zweieinhalb Stunden beein-

druckte der Künstler mit zahlreichen Hits von Reinhard Mey,

brachte aber auch unbekanntere Songs zu Gehör. Die unge-

brochene Sangesfreude sowie die Liebe zur dargebotenen

Musik waren dem Interpreten, der das dankbare Publikum mit

viel Ausstrahlung in seinen Bann zog, deutlich anzumerken.

Und so war es nicht verwunderlich, dass man bei der Mi-

schung aus mitreißender sowie nachdenklicher Musik die

Nähe des „besten deutschen Chansoniers“ fast schon spüren

konnte. A. Muth

Erfolgreicher Frühjahrsputz

in Saupersdorf

 Der Ortschaftsrat Saupersdorf hatte die Bewohner des Orts-

teiles für den 12. April 2008 zum Frühjahrsputz aufgerufen.

An der Aktion beteiligten sich zahlreiche Bürger, die teilweise

schon in den vorangegangenen Tagen die Wege bzw. Straßen-

ränder vor den Wohngrundstücken säuberten.

Am Einsatztag selbst lag der Schwerpunkt erneut auf dem

Buswartehäuschen „Am Rappen“. Da die Innenseiten mit den

verschiedensten Schmierereien verunstaltet waren, erfolgte

neben der Grundreinigung ein kompletter Innenseitenan-

strich. Desgleichen wurde die Vorderseite ebenfalls mit neuer

Farbe versehen. Aber es wurde nicht nur am Bushäuschen

gearbeitet, sondern auch in dessen Umfeld sowie an weiteren

Straßen und Wegen. So konnten z. B. an der Auerbacher

Straße sowie an der Randsiedlung Wildwuchs und Unkraut

entfernt werden. Während Angehörige der Freiwilligen

Feuerwehr bzw. des Feuerwehrvereins Saupersdorf das Ge-

lände um das FFw-Depot  bearbeiteten, säuberten die Mitglie-

der der  beiden Saupersdorfer  Gartenvereine „Rödelbachtal“

und „Sonnenblick“ Gehwege und Außenbereiche ihrer Ver-

eins-anlagen.
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Im Namen des Ortschaftsrates möchte ich mich ganz herzlich

bei allen am Frühjahrsputz Beteiligten bedanken. Mein Dank

gilt aber auch den Bürgern, die beständig und regelmäßig

während des ganzen Jahres den Außenbereich ihrer Wohn-

grundstücke pflegen.

Frank Schmidt, Ortsvorsteher

Aus unserer Mittelschule

„Dr. Theodor Neubauer“:

Russische Gäste zu Besuch

Am Donnerstag, dem 03.04.2008, erlebten Schüler und Leh-

rer einen nicht ganz alltäglichen Schultag – besuchten doch 20

russische Kinder und ihre Begleiter aus Jekaterinenburg im

fernen Ural unsere Mittelschule. Wir wollten mit diesem

Besuch insbesondere unseren „Russischkindern“ die Mög-

lichkeit geben, ihre Sprachkenntnisse auch einmal ganz prak-

tisch anwenden zu können und vielleicht sogar persönliche

Kontakte  zu knüpfen. Nach diesem Tag können wir sagen –

das ist uns voll und ganz gelungen und wird hoffentlich für

lange Zeit unsere Schüler noch mehr motivieren, russische

Vokabeln und Grammatik zu lernen, was ja oftmals ein biss-

chen Überwindung kostet. Ja, wie verlief nun dieser Vormit-

tag? Um 8.00 Uhr  begrüßten wir die Gäste, zeigten ihnen

anschließend unsere Schule – und konnten immer wieder in

staunende Gesichter schauen, als sie Fachkabinette, Klassen-

zimmer, Vorbereitungsräume, die farblich und inhaltlich schön

ausgestalteten Flure sahen. Das machte uns alle natürlich auch

ein bisschen stolz auf das Erreichte. Im Anschluss daran

nahmen die Kinder am Unterricht der beiden 5. Klassen bzw.

der Klasse 6b teil. Ob Englisch, Mathe, Religion, Ethik oder

Sport, sie waren begeistert und fügten sich fast problemlos in

die Klassen ein, hatten sich doch die Lehrer auf diese beson-

dere Situation eingestellt und ihren Unterricht entsprechend

geplant.

Ein gemeinsames, kleines Treffen im Speiseraum mit unseren

„Russischkindern“ der Klassen 7 und 9 beendete diesen

ereignisreichen Tag. Völlig ungezwungen, bei Kakao und

Kuchen  (von den Hauswirtschaftlern selbst gebacken) kamen

so erste kleine Kontakte zustande bzw. wurde so manches

russische Wort ausprobiert.

Viele haben zum Gelingen dieses Tages beigetragen, die

Schulleitung, Lehrer, technische Kräfte und nicht zuletzt

unsere Schüler selbst. Ihnen allen herzlichen Dank– möge es

keine „Eintagsfliege“ bleiben.

B. Weller, A. Otto; Fachlehrerinnen f. Russisch

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 07.05.08

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe

19.30 Uhr Ökum. Bibelwoche in der ev.-luth. Kirche

Donnerstag, 08.05.08

19.30 Uhr Ökum. Bibelwoche in der röm. kath. Kirche

Sonntag, 11.05.08

10.00 Uhr Hl. Messe zum Pfingstfest

Montag, 12.05.08

09.00 Uhr Hl. Messe (Pfingstmontag)

17.00 Uhr Maiandacht

Dienstag, 13.05.08

10.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“

Mittwoch, 14.05.08

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 15.05.08

12.00 Uhr Senioren-Ausfahrt nach Maria Loreto (CZ)

Sonntag, 18.05.08

09.00 Uhr Hl. Messe

Montag, 19.05.08

17.00 Uhr Maiandacht

Mittwoch, 21.05.08

Keine Hl. Messe - Guss unserer Glocke in Passau

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 08.05.08

09.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Seniorenkaffee

19.30 Uhr Ökumenische Bibelwoche in der Röm.-Kath.

Kirche mit Pfarrer Hecker gemeinsam mit Mis-

sionsdirektor Hanfstängel/Leipziger Mission

Freitag,  09.05.08

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 11.05.08, Pfingstsonntag

06.00 Uhr Pfingstmette im Pfarrwald

09.00 Uhr Festgottesdienst

Mittwoch, 14.05.08

19.00 Uhr Junge Gemeinde

Donnerstag, 15.05.08

09.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Seniorenkaffee

Freitag, 16.05.08

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonnabend,17.05.08

09.30 Uhr Vorschulkreis

Sonntag, 18.05.08, Trinitatis

09.00 Uhr Sakramentsgottesdienst zur Jubelkonfirmation

Dienstag, 20.05.08

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Seniorenkaffee

19.00 Uhr Männerwerk
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Mittwoch, 21.05.2008

09.30 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Borberg

19.30 Uhr Bibelstunde in Leutersbach bei Frau Fickel

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Montag, 12.05.08, Pfingstmontag

09.00 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst

Donnerstag, 15.05.08

19.45 Uhr Bibelstunde

Am 27. Mai 2008 findet unser diesjähriger Kirchgemeinde-

ausflug nach Stolberg im Harz statt. Wir haben eine Führung

durch die dortige St. Martinikirche und essen dann im Stolber-

ger Hof zu Mittag. Nach dem Essen wartet eine kleine Stadt-

führung auf uns. Im Anschluss daran gibt es Kaffeetrinken im

Hotel zum Kanzler. Danach Weiterfahrt zum Kyffhäuser-

denkmal, wo wir auf dem Denkmalsgelände noch einen Im-

biss zum Abendessen haben. Kosten: 38,00 Euro. Abfahrts-

und Ankunftszeiten können in der Pfarramtskanzlei erfragt

werden.

Konfirmation 2008 in St. Margarethen Kirchberg.

Wahlbekanntmachung

Nach einer Legislatur unseres Kirchenvorstandes (Dauer 6

Jahre) wird in diesem Jahr die Neuwahl am 21. September

2008 im Anschluss an den Gottesdienst bis 15 Uhr im Pfarr-

haus Kirchpl. 9 stattfinden. Die Liste der Wahlberechtigten

befindet sich in der Pfarramtskanzlei. Wahlberechtigt sind

Kirchgemeindeglieder, die konfirmiert bzw. erwachsen ge-

tauft sind, die kirchlichen Berechtigungen haben und

mindestens 14 Jahre alt sind am Tag der Wahl. Gewählt

werden können Kirchgemeindeglieder mit den gleichen Vor-

aussetzungen vom vollendeten 18. bis 68. Lebensjahr. Wahl-

vorschläge sind bis zum 10. August 2008 an den Pfarrer

einzureichen (Muster im nächsten Kirchgemeindebrief). Dabei

werden jeweils fünf Kirchgemeindeglieder, die die kirchli-

chen Rechte haben und mindestens 14 Jahre alt sind, ge-

braucht, die diesen Wahlvorschlag mit ihrer Unterschrift

unterstützen, und die Unterschrift des vorgeschlagenen Kan-

didaten, bereit zu sein, das Gelöbnis eines Kirchenvorstehers

unserer Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens abzulegen. Die

Liste der Kandidaten wird rechtzeitig vor der Wahl bekannt-

gegeben. Briefwahl ist bei Verhinderung am Wahltag auf

Antrag an den Pfarrer möglich. Die Verabschiedung des

bisherigen und die Einführung des neuen Kirchenvorstandes

erfolgt am 1. Advent im Gottesdienst unserer Gemeinde.

Pfarrer Hecker

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-

gengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Freitag, 09.05.08

19.30 Uhr Kreis  „Junge Erwachsene“ in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 11.05.08

08.45 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 14.5.08

19.30 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 15.05.08

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkdersdorf

Sonnabend, 17.05.08

13.30 Uhr Treff der Wesley-Scouts in Hartmannsdorf

Sonntag, 18.05.08

8.45  Uhr Gottesdienst

Montag, 19.05.08

19.00 Uhr Bibelkreis für Einsteiger

Mittwoch, 21.05.08

19.00  Uhr   Bibelstunde

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Dienstag, 19.00 Uhr Treff Blau-Kreuz-Kreis

jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Andacht im Kreiskran-

kenhaus Kirchberg

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch: 19.00 Uhr Bibelbetrachtung:  1. Buch  Samuel

Gebetsgemeinschaft

Freitag: 16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag: 19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag: 10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft

Sonntag: 10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde


